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Lnndwehr.
Ambulanccn Nr. 2 und 7, Train inbegriffcn, und ein Teil der Arzte, sowie die Sa-

nitätsunterosfiziere, Krankenwärter und Krankenträger der Füsilierbataillone Nr. 7, 8, 1t) und
19—24 und des Schützenbataillons Nr. 2, mit Ausnahme der fünf jüngsten Krankenwärter
jedes Bataillons oder deren Stellvertreter, Offiziere und Unteroffiziere vom 27. Juli bis
6. August, Mannschaft vom 30. Juli bis 6. August in Averdon.

Ambnlancen Nr. 11 und 22, Train inbegriffen, und ein Teil der Ärzte, sowie die

Sanitätsnnteroffiziere, Krankenwärter und Krankenträger der Füsilierbataillone Nr. 25—30
und 55—60 und des Schützenbataillons Nr. 3, mit Ausnahme der fünf jüngsten Kranken-
Wärter jedes Bataillons oder deren Stellvertreter, Offiziere und Unteroffiziere vom 27. Juli
bis 6. August, Mannschaft vom 30. Juli bis 6. August in Zofingen.

(1. Ca d res k u r se.
I. Operationsknrse.

1. Kurs für deutsch sprechende Offiziere vom 19. April bis 10. Mai in Bern. —
2. Kurs für deutsch sprechende Offiziere vom 9.-30. August in Lausanne.

2. Offizierbildnngsschnlen.
1. Für deutsch sprechende Ärzte und Apotheker vom 11. März bis 16. April in Basel.

2. Für deutsch sprechende Ärzte und Apotheker vom 17. Juni bis 23. Juli in Basel.
3. Für deutsch sprechende Ärzte und Apotheker vom 23. Sept. bis 29. Oktober in Basel.

3. Unteroffiziersschnlen.
1. Für deutsch sprechende Krankenwärter vom 11. April bis 8. Mai in Basel. 2. Für

französisch sprechende Krankenwärter vom 8. Mai bis 4. Juni in Basel.
4. Spitalkurse für angehende Krankenwärter.

Vom Januar bis Juni und vom Oktober bis Dezember in den Spitälern in Genf,
Lausanne, Freiburg, St. Immer, Bern, Luzern, Zug, Basel, Aarau, Ollen, Zürich, Winter-
thur, Wallenstadt, St. Gallen, Herisau, Altdorf, Chur und Lugano.

An m. d. Red. Das diesjährige Schultablcau enthält einige nicht unwesentliche, begrüßenswerte
Neuerungen, welche verdienen, speziell erwähnt zu werden. Dieselben beziehen sich auf die Wiederholungs-
kurse des Auszuges und bestehen darin, daß die Truppensanität der Bataillone des III. Armeecorps direkt
mit und bei diesen Bataillonen einrückt, also nicht in den Sauitätswicderholungskurs kommandiert wird.
Während des Vorkurses der Bataillone wird die Truppcnsanität durch die Regimcntsärzte unter der Ober-
leitung der Brigadcärzte instruiert. Sobald die Ncgimentsiibuugen beginnen, werden die Feldllbuugen der
Sanitätstruppe denjenigen der Infanterie angepaßt und auf diese Weise möglichst frühzeitig fcldmäßig ge-
staltet. Um die Regiments- und Brigadeärzte des III. Armcccorps auf ihre neue Ausgabe vorzubereiten,
werden dieselben nach Basel in einen Vorbercituugskurs einberufen und daselbst zweckentsprechend instruiert.
Im übrigen sind keine wesentlichen Neuerungen zu verzeichnen.

Errata. Durch Schuld teils der Redaktion, teils des Setzers enthält Nr. 3 dieses Blattes einige
Irrtümer, welche mau gest. berichtigen wolle: 1) Titelseite, Präsenzliste der Direktiousmitglieder des Noten
Kreuzes: Prof. tz. (nicht Pfrof.).

'
2) Seite 22, Vereinschronik: die kurze Notiz betreffend Konstitution des

Samaritervcrcins Trub figuriert irrtümlicherweise unter der Spitzmarkc Schangnau. 3) Im Jnhaltsver-
zeichnis ist die Angabe „Vüchertisch" zu streichen.

II. Mentticher Dortrag
des Herrn Prof. Dr. Straß er über

Die Gingeroeide des Wtenfrhen
mit Vorweisung von Präparaten,

Sonntag den 1. März 1896, nachmittags Punkt 3 Uhr, im Großratssaale zu Bern.
(Fortsetzung des Vortrages vom 2. Februar.)

Die Mitglieder der städtischen und außerstädtischen Samaritervereine, des bern. Vereins
vom Roten Kreuz und des bern. Militärsanitätsvereins werden zu diesem Vortrage freund-
lichst eingeladen. Freunde und Freundinnen des Samariterwesens können sich durch Mitglieder
genannter Organisationen einführen lassen.

die Samariter und Samariterinnen (Gedicht von Albert Emch). — Schweiz. Centralverein vom Roten
Kreuz: Hauptversammlung der Sektion Bern. — Schweiz. Militärsanitätsverein: Sektion St. Gallen (Fami-

lienabend). Sektion Luzern (Samariterkurs). Jahresbericht der Sektion Basel. — Schweiz. Samariterbund: Mitteilung des
Centralvorstandes an die Sektionsvorstände. — Kleine Zeitung: Eidgen. Sanitätsschulen 18S6. — Korrigenda. — Zweiter
Bortrag von Prof. Straßer in Bern. — Inserate.
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